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"... und klick!" 
8 Lesegeschichten mit Rätseln 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Das Bundesministerium für Bildung und Frauen teilt mit Schreiben BMBF-38.520/0018-
I/6/2015 vom 01.09.2015 Folgendes mit: 
        
  
„… und klick!“ 
8 Lesegeschichten mit Rätseln 
 
 
Zielgruppe: SchülerInnen 1.- 4. Schulstufe 
 
Ziel: durch Abwechslung zum Lesen motivieren und gleichzeitig verkehrserzieherische Inhal-
te wiederholen und festigen 
 
Die Geschichten: 
Diese Geschichten erschließen die Textrezeption allgemein, sind nach Schulstufen gegliedert 
(2 pro Schulstufe) und dem Kompetenzstufenmodell verpflichtet. 
 
Die Texte sind inhaltlich abgeschlossen und benötigen keine Vorbesprechung. 
 
Um die genaue Auseinandersetzung mit dem Gelesenen zu fördern, steht am Ende jedes 
Textes eine Frage, die sich auf einen ganz bestimmten Inhalt der Geschichte bezieht. 
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Die Lösung findet sich gleich anschließend, horizontal gespiegelt. Das Rätsel liegt in der Fül-
le der Informationen (auch der verkehrserzieherischen) „versteckt“ und soll zur genauen 
inhaltlichen Auseinandersetzung anregen. 
 
Die Inhalte orientieren sich am Alltag der Kinder. Sie vermitteln Botschaften aus dem Ver-
kehrs- und Mobilitätsunterricht und haben unterhaltsamen Charakter. 
 
Das genaue Lesen der Texte gilt als Prämisse. Zugleich sollen die Geschichten aber auch 
zum Austausch von Gedanken, Erfahrungen, …, anregen und der Vertiefung von Inhalten 
moderner Mobilitätserziehung dienen. 
 
Die Themen: 
„Eins, zwei, drei …“ – der Schulweg zu Fuß, der Stau vor der Schule 
„Hugo“ - keine Autofahrt ohne Kindersitz, Kindersitze schützen, … 
„Unauffällig“ - Signalfarben, Sichtbarkeit (im Dunkeln) 
„Badetag“ – Autos sinnvoll verwenden (Abgase, Umweltschutz) 
„Für Omas Leckerbissen …“ – öffentliche Verkehrsmittel und ihre Überlegenheit (Stadt) 
„Sieben in neunundsechzig“ - Sicherheitsgurte schützen im Fahrzeug 
„… und Rosinen, bitte!“ - Gefahr der Straßenüberquerung ohne Zebrastreifen 
„Oh, dieser Sepperl!“ – Nervosität vor der Radfahrprüfung 
 
Die Materialien und weitere Informationen: 
Download der einzelnen Geschichten für die SchülerInnen unter 
www.netzwerkverkehrserziehung.at 
 
Erweiterung/Vertiefung: 
Es können auch gemeinsam Plakate zu den Geschichten entworfen werden- vielleicht auch 
mit Zweizeilern zum Thema. Anregungen dazu auf www.netzwerk-verkehrserziehung.at  
 
Bücherpaket für die Klasse oder die Schulbibliothek gewinnen! 
Unter allen Klassen, die auch noch Zweizeiler zu den Geschichten reimen und diese an  
undklick@netzwerk-verkehrserziehung.at senden, werden Ende Jänner 2016 5 Bücherpake-
te verlost. Die Reime der SchülerInnen werden auf www.netzwerk-verkehrserziehung.at 
vorgestellt. 
 
Bestellungen der LehrerInnenexemplare (Broschüre mit den 8 Geschichten) unter  
sabine.bauer@bmbf.gv.at . 
 
Weitere Informationen zur Verkehrserziehung sind auf www.netzwerk-verkehrserziehung.at 
zu finden. 
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Das Netzwerk Verkehrserziehung ist ein Online-Medium des BMBF. Hier werden laufend 
Neuigkeiten zur Verkehrs- und Mobilitätserziehung, zu Verkehr und Sicherheit präsentiert. 
Es werden grundlegende Informationen zur Verkehrs- und Mobilitätserziehung, zu Kampag-
nen und Aktionen sowie Unterrichtsmaterialien angeboten. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Für den Amtsführenden Präsidenten 
Franz Payrhuber 
 
 
 


